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Der Absolute Return Multi Premium UCITS Fonds von Sergej Crasovschi fährt derzeit

eine Kasseposition von 71% und erzielt mit seinen restlichen Risikoprämien dennoch seit

Auflage des Fonds am 15. Juni 2016 per Ende September eine Rendite von 6,8% p.a.

nach Kosten. Die Volatilität liegt im selben Zeitraum bei 3,7%, der maximale Drawdown

bei 3,3%.

„Eine unlängst aufgebaute längerlaufende Position im DAX weist trotz positiver Carry ein

negatives Aktienmarkt-Risiko (Delta) auf. Wenn der Markt seitlich läuft oder moderat

steigt, verdient dieses Derivat Geld. Sollte der Markt fallen, wird durch das negative Delta

zusätzlich das restliche Portfolio stabilisiert“, erklärt Crasovschi, der als Fondsberater

fungiert, im Gespräch mit Citywire Deutschland.

Insgesamt weist der Fonds laut Crasovschi ein Aktienmarktrisiko von derzeit ca. 10% auf.

Der Fonds investiert generell nicht direkt in Aktien, traditionelle Anleihen, ETFs oder

Rohstoffe. Deswegen ist er von der generellen Marktentwicklung weniger abhängig.
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Kasseposition von mehr als 90% zum Jahresstart

Eine zentrale Rolle spielt hingegen die Steuerung der Kasseposition. Diese liegt aktuell bei

71% und im Schnitt seit Auflage bei 60 bis 70% des Fonds-Volumens, das inzwischen auf

über €51 Millionen angewachsen ist.

„Anfang des Jahres hatte der Fonds sogar eine Kasseposition von mehr als 90%.

Tagesgeld kostet mich circa 50 Basispunkte pro Jahr. Das mag für Anleger viel klingen,

aber ich habe lieber diese kalkulierbaren Kosten für ein Risikomanagement-Tool, als mir

ein mögliches unüberschaubares Risiko in den Fonds einzukaufen“, so Crasovschi. Dieses

Risiko könnte den Fonds dann im Endeffekt deutlich höher belasten als die 50 Basispunkte

der Kasseposition. Grundsätzlich kann der Fonds die Kasseposition variabel zwischen 0 bis

100% steuern.

Nicht eingesetzt wurden bisher aufgrund des niedrigen Volatilitäts-Niveaus und des damit

einhergehenden großen Tail-Risikos Volatilitäts-Futures Short. Selbes gilt für

kurzlaufende Straddles oder Strangles.

Crasovschi ist Gründer von Portfolio Advice, das für den Absolute Return Multi Premium

Fonds als Fondsberater tätig ist. Crasovschi ist ehemalige Investmentbanker und Multi-

Asset-Spezialist und hat am 1. April 2016 seine eigene BaFin-registrierte Investment-

Boutique gegründet. Crasovschi arbeitete 16 Jahre lang bei diversen Investmentbanken

im Multi Asset-Bereich, unter anderem bei der Citigroup in Frankfurt und JPMorgan in

London und Frankfurt. Dort war er für die Strukturierung und die Entwicklung sowie

Auflegung diverser Multi-Asset-Strategien zuständig.
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